
Alles hat seine Zeit 
„Alles hat seine Zeit“ und „Einmal ist es genug und man muss Schluss machen können!“   

Diese beiden Sätze von Bernhard habe ich mir gemerkt. Sätze, mit denen er seine Heinkelzeit jetzt 
freiwillig beendet hat. 

Am 24.01.2001 gehörte Bernhard zu den Gründungsmit-
gliedern der Heinkelfreunde Bremen-Unterweser, einem 
Zusammenschluss von interessierten Heinkelfahrern. 

Nachdem er Rentner geworden war, erfüllte er sich einen 
Traum: Das Rollerfahren. Auf Parkbänken sitzen und Enten 
zu füttern, das war nicht sein Ding!  

Bernhard, du hast viele Touren durch Deutschland gefahren und dich mit der Technik des Rollers 
auseinander gesetzt. Das fiel dir nicht schwer und nach kurzer  Zeit wurdest du zum Spezialisten, der 
auch unserem jetzigen Vorsitzenden mit Rat und Tat zur Seite stand. Du kanntest deinen Roller in– 
und auswendig und hast mit großer Sorgfalt und Akribie gearbeitet.  

Optisch und technisch war dein 
Heinkel immer sehr gepflegt, man 
konnte ihn gut vorzeigen. Du lieb-
test –wie ich es ja selbst erfahren 
habe– das ruhige und gemütliche 
Fahren. Mit 70—80 km/h durch 
die Landschaft zu fahren war für 
dich ein Genuss!  

Diese beiden Bilder entstanden 2007. 

2008 feiertest du deinen 70. Geburtstag mit einer Ausfahrt nach 
Dangast, mich als Clubneuling hattest du gleich dazu eingeladen. 
Dein Interesse galt auch Maschinen und 
Motoren aller Art. Das rechte Bild wurde 
bei einer Regentour zum Tister Bauern-
moor aufgenommen, das andere ent-

stand 2011. Dein eigener Standmotor war aber etwas kleiner. 

Auch an unseren Geselligkeiten 
nahmst du gerne teil, hier bei einer 
Kohltour mit deiner Ehe-
frau Helga.  

Bewundert habe ich im-
mer mit welcher Konse-
quenz du keinen Alkohol 
trankst. 

 



Bei unseren Ausfahrten und den Fahrten zu den internationalen Heinkeltreffen warst du dabei. Im 
Gegensatz zu mir, der ich im Zelt übernachtete, zogst du ein überdachtes Quartier vor, oft zusammen 

mit Jens, unserem ersten Vorsitzenden von 2008 bis 2018.  

Er steht auf dem Bild an deiner rechten Seite, auf deiner linken 
Seite unser jetziger Vorsitzender 
Heinz. (Bild von 2009: Auf der Stolle) 
Das rechte Bild wurde auf der Anfahrt 
zum Treffen in Schönholthausen wäh-
rend einer Pause aufgenommen. 
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Du hast dich bei unseren Veranstaltungen immer aktiv 
eingesetzt, diese Aufnahme rechts entstand 2014 als wir 
das internationale Heinkeltreffen veranstaltet haben. 

2018 feiertest du deinen 80. 
Geburtstag. Selbstverständlich 
waren auch die Heinkelfreunde 
unter deinen Gästen vertreten. 

„Alles hat seine Zeit“ also ver-
kauftest du nun deinen Roller, 
was wir sehr bedauert haben. 
Auf dem Flugplatztreffen in 
Ganderkesee sahen wir ihn das letzte Mal, schon in fremden Händen. Er 
steht ganz rechts. Der neue Besitzer wollte mit uns nichts zu tun haben, der 
Roller war später bei eBay zu sehen. 

Obwohl wir dich umstimmen wollten, gingst du auch 
2019 konsequent deinen Weg: Auf unserer 
Weihnachtsfeier hast du  

            „Tschüss“          gesagt.  

„Einmal ist es genug und man muss 
Schluss machen können!“   

Wir wünschen dir alles Gute! Kiek mol 
wedder rin! 


